
Problem und Anspruch

Gefordert war die Aufwertung und betriebliche moderne Nutzung des 
immensen, mehrgeschossigen Dachstocks, der das Hotelgebäude krönt 
und in die Landschaft einfügt. 

Idee und Lösung

Mit dem Umbau wurden die im Dachstock untergebrachten Zimmer 
zu Junior-Suiten vergrössert und aufgewertet. Die auf jedem Geschoss 
unterschiedlich ausgeprägten Dachfenster bestimmen den Charakter 
der Junior-Suiten.

Lukarnen, Stuck und weiter Alpenblick

Neugestaltung des Dachgeschosses des
Hotels Suvretta House *****, St. Moritz

Abbildungen:
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Die dominante Situation des

Suvretta House im Oberengadin

2

Projektstudie für zwei Suiten in 

denTürmen des Suvretta House. 

Ein Flächentragwerk im Rundraum
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Abbildungen:

3

Getäferte Aufenthaltszone

4

Juniorsuite mit erhöhten 

Sitznischen 

unter den Dachlukarnen

5

Juniorsuite im Dachgebälk
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